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Satzung über die Erhebung einer  
Zweitwohnungssteuer in der  
Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz 
(Zweitwohnungssteuersatzung)

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13. Juli 2011 verkündet als Artikel 2 des Gesetzes über die 
Kommunalverfassung und zur Änderung weiterer kommunal-
rechtlicher Vorschriften vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V. S. 777) 
und der §§ 1 und 3 des Kommunalabgabengesetzes M-V in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 verkündet als 
Artikel 1 des Gesetzes über die Kommunalverfassung und zur 
Änderung weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften vom 13. 
Juli 2011 (GVOBI. M-V. S. 777) wird nach Beschlussfassung 
der Gemeindevertretung vom 29.01.2015 folgende Satzung er-
lassen: 

§ 1 
Allgemeines 
Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz erhebt eine Zweit-
wohnungssteuer. 

§ 2 
Steuergegenstand 
(1) Gegenstand der Steuer ist das Innehaben einer Zweitwoh-
nung im Gemeindegebiet mit der Möglichkeit, sie zeitweilig in 
Anspruch zu nehmen. 
(2) Eine Zweitwohnung ist jede Wohnung, über die jemand ne-
ben seiner Hauptwohnung zu Zwecken seines persönlichen Le-
bensbedarfs oder dem seiner Familienmitglieder verfügen kann 
oder die er anderen Personen kostenlos oder gegen die bloße 
Erstattung der tatsächlichen Kosten eines Aufenthalts in dieser 
Wohnung zur Verfügung stellt. 
(3) Zweitwohnungen sind insbesondere auch Wohnungen, die 
auf Erholungsgrundstücken (§§ 312 bis 315 des Zivilgesetz-
buches der DDR vom 19.06.1975, GBl. I, Nr. 27, S. 466) errich-
tet worden sind. 
(4) Liegen Haupt- und Zweitwohnung im selben Gebäude, so 
gilt die zweite Wohnung nicht als Zweitwohnung im Sinne die-
ser Satzung. 
(5) Eine Wohnung verliert die Eigenschaft als Zweitwohnung 
nicht dadurch, dass der Inhaber sie zeitweilig nicht oder zu an-
deren Zwecken nutzt. 
(6) Das Innehaben einer aus beruflichen Gründen gehaltenen 
Zweitwohnung eines nicht dauernd getrennt lebenden Verheira-
teten, dessen eheliche Wohnung sich in einer anderen Gemein-
de befindet, unterliegt nicht der Zweitwohnungssteuer. 

§ 3 
Steuerpflichtiger 
(1) Steuerpflichtiger ist, wer im Gemeindegebiet eine Zweitwoh-
nung i.S.d. § 2 innehat. 
(2) Sind mehrere Personen gemeinschaftlich Inhaber einer 
Zweitwohnung, so sind sie Gesamtschuldner. 

§ 4 
Steuermaßstab 
(1) Die Steuerschuld wird nach dem jährlichen Mietaufwand be-
rechnet. 
(2) Der jährliche Mietaufwand ist das Gesamtentgelt, das der 
Steuerpflichtige für die Nutzung der Wohnung aufgrund vertrag-
licher Vereinbarung nach dem Stand im Zeitpunkt der Entste-
hung der Steuerschuld für ein Jahr zu entrichten hat (Jahres-
rohmiete) 

(3) Hat das Finanzamt eine Jahresrohmiete nach den Wertver-
hältnissen zum Stichtag 01.01.1935 für eine Wohnung festge-
setzt, so wird diese Miete der Steuerbemessung zugrunde ge-
legt. 
(4) Hat das Finanzamt keine Jahresrohmiete für eine Wohnung 
festgesetzt, ermittelt die Gemeinde nach den Vorschriften des 
Bewertungsgesetzes die Jahresrohmiete für den Zweck der 
Zweitwohnungssteuer. 
(5) Anstelle des Betrages nach Absatz 2 gilt als jährlicher Mie-
taufwand die übliche Miete für solche Wohnungen die eigenge-
nutzt, ungenutzt, zum vorübergehenden Gebrauch oder unent-
geltlich überlassen sind. Die übliche Miete wird in Anlehnung an 
die Jahresrohmiete geschätzt, die für Räume gleicher oder ähn-
licher Art, Lage und Ausstattung regelmäßig gezahlt wird. 
(6) Hat der Inhaber einer Zweitwohnung die Möglichkeit der 
Eigennutzung von mindestens 2 Monaten, so ist die Zweitwoh-
nungssteuer im vollen Umfang zu erheben. Zeiten des Woh-
nungsleerstandes, für die eine Eigennutzungsmöglichkeit recht-
lich nicht ausgeschlossen worden ist, sind grundsätzlich den 
Zeiträumen zuzurechnen, in denen die Wohnung für Zwecke 
des persönlichen Lebensbedarfes vorgehalten wird. 

§ 5 
Steuersatz 
Die Steuer beträgt 86 von Hundert des jährlichen Mietauf-
wandes. 

§ 6 
Beginn und Ende der Steuerpflicht, Fälligkeit 
(1) Die Steuer wird als Jahressteuer festgesetzt. Steuerjahr ist 
das Kalenderjahr. 
(2) Die Steuerpflicht für ein Steuerjahr entsteht am 01. Janu-
ar. Wird eine Wohnung erst nach dem 01. Januar in Besitz ge-
nommen, so entsteht die Steuerpflicht mit dem Beginn des fol-
genden Kalendermonats. 
(3) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in 
dem der Steuerpflichtige seine Zweitwohnung aufgibt oder die 
Voraussetzungen für die Annahme einer 
 Zweitwohnung entfallen. 
(4) Die Steuer ist jeweils mit einem Viertel ihres Jahresbetrages 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. 
(5) Überzahlungen werden erstattet. 

§ 7 
Anzeigepflicht 
(1) Wer eine Zweitwohnung innehat, in Besitz nimmt oder auf-
gibt hat dies der Gemeinde innerhalb von 14 Tagen schriftlich 
mitzuteilen. 

§ 8 
Mitteilungspflicht 
(1) Der Steuerpflichtige hat bis zum 31. Januar des laufenden 
Jahres eine Steuererklärung für die Zweitwohnung auf dem von 
der Gemeinde vorgeschriebenen Vordruck abzugeben. Diese 
ist vom Steuerpflichtigen eigenhändig zu unterschreiben. 
(2) Wird die Erklärung nicht innerhalb von vier Wochen nach 
Ablauf der in Abs. I gesetzten Frist abgegeben, gilt die Woh-
nung als ganzjährlich für den Inhaber verfügbar. 
(3) Auf Anforderung der Gemeinde hat der Steuerpflichtige sei-
ne Angaben durch geeignete Unterlagen nachzuweisen. 
(4) Wenn die Beteiligten den Sachverhalt nicht aufklären kön-
nen oder die Bemühungen um eine Aufklärung erfolglos er-
scheinen, sind auch andere Personen, insbesondere Vermieter, 
Verpächter oder Vermittler von Zweitwohnungen im Sinne des  
§ 2 verpflichtet, der Gemeinde auf Anfrage die für die Steuer-
festsetzung relevanten Tatbestände nach § 12 KAG M-V i. V. 
m. § 93 AO mitzuteilen. 

§ 9 
Verwendung personenbezogener Daten 
(1) Zur Ermittlung der Steuerpflichtigen und zur Festsetzung der 
Steuer im Rahmen der Veranlagung nach dieser Satzung ist die 
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Gemeinde gemäß § 10 Landesdatenschutzgesetz M-V berech-
tigt, Daten aus den folgenden Unterlagen zu verarbeiten, soweit 
sie zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung erforderlich 
sind: 
- 	 Meldeauskünfte 
- 	 Unterlagen der Grundsteuerveranlagung 
- 	 Grundbuch und Grundbuchakten 
- 	 Unterlagen der Einheitsbewertung 
- 	 Mitteilungen der Vorbesitzer 
- 	 Anträge auf Vorkaufsrechtsverzichtserklärungen 
- 	 Bauakten 
- 	 Liegenschaftskataster 
- 	 Unterlagen der Kurabgabeerhebung 
- 	 Unterlagen der Fremdenverkehrsabgabeerhebung 
(2) Darüber hinaus sind die Erhebung und die Weiterverarbei-
tung personenbezogener Daten zu Kontrollzwecken zulässig, 
soweit es zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung er-
forderlich ist. 
(3) Die Gemeinde ist berechtigt, auf der Grundlage von Anga-
ben der Steuerpflichtigen und von Daten aus den in Abs. 1 ge-
nannten Quellen ein Verzeichnis der Steuerpflichtigen mit den 
für die Steuererhebung nach dieser Satzung erforderlichen Da-
ten anzulegen und zu führen und diese Daten zum Zwecke der 
Erhebung der Zweitwohnungssteuer nach dieser Satzung zu 
verwenden und weiter zu verarbeiten. 
(4) Der Einsatz elektronischer Datenverarbeitungsanlagen ist 
zulässig. 

§ 10 
Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer als Steuerpflichtiger oder bei 
der Wahrnehmung der Angelegenheit eines Steuerpflichtigen 
leichtfertig 
1. 	 über steuerrechtlich erhebliche Tatsachen unrichtige oder 

unvollständige Angaben macht oder 
2. 	 die Gemeinde pflichtwidrig über steuerrechtlich erhebliche 

Tatsachen in Unkenntnis lässt und dadurch Steuern verkürzt 
oder nicht gerechtfertigte Steuervorteile für sich oder einen 
anderen erlangt. 

(2) Wer die in Abs. 1 genannten Handlungen vorsätzlich begeht, 
unterliegt den Strafbestimmungen des § 16 Abs. 1 KAG M-V. 
(3) Ordnungswidrig handelt auch, wer vorsätzlich oder leichtfertig 
1. 	 Belege ausstellt, die in tatsächlicher Hinsicht unrichtig sind 

oder 
2. 	 der Anzeigepflicht über das Innehaben oder Aufgabe einer 

Zweitwohnung nicht fristgemäß nachkommt. 
(4) Zuwiderhandlungen gegen die §§ 7 und 8 dieser Satzung 
sind Ordnungswidrigkeiten nach § 17 KAG M-V. 
(5) Eine der in Abs.1 dieses Paragraphen genannte Ordnungs-
widrigkeit kann gemäß § 17 
(3) KAG mit einer Geldbuße bis zu 10.000 Euro, eine Ord-
nungswidrigkeit nach Abs. 3 dieses Paragraphen kann gemäß 
§ 17 (3) KAG M-V mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahn-
det werden. 

§ 11 
Inkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt Satzung über die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer in der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz vom 
30.03.2012 außer Kraft 

Graal-Müritz, den 02.02.2015 

Soweit beim Erlass dieser Satzung Verfahrens- oder Formvor-
schriften verstoßen wurde, können diese entsprechend § 5 Abs. 
5 KV M-V nur innerhalb eines Jahres seit Bekanntgabe der Sat-
zung geltend gemacht werden. 
Die Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften. 

Graal-Müritz, den 02.02.2015

Baustand neues Schöpfwerk und  
Bemerkungen zum Gemeindewald

Die 31. Bauberatung am Bauplatz neues Schöpfwerk fand am 
10. Februar 2015 statt. Für jedermann sichtbar wurde die Fas-
sadenverkleidung in Blau und Grün zu 95 % abgeschlossen, 
und der Einbau der großen Fenster war erfolgt. Links neben 
dem Pumpenhaus wird ab der 7. Kalenderwoche Boden aus-
gehoben und teilweise ausgetauscht, um Winkelstützelemente 
aus Beton stabil ins Erdreich einzubauen. Das ist notwendig, 
um die Zufahrt zur großen Eingangstür des Schöpfwerkes zu 
ermöglichen. Zugleich werden Wasserleitung, eine Frostschutz-
schicht und Leerrohre für die elektrischen Leitungen unter den 
aufzufüllenden Boden verlegt. Der Ablauf dieser Arbeiten ist wit-
terungsabhängig. Zu niedrige Temperaturen und zu viel Nässe 
führen zu Zwangspausen. Damit die Arbeiten im Inneren des 
Gebäudes (Elektrifizierung, Einbau der Schaltschränke, der 
vier Pumpen, der Kran- und Rechenanlage u. a.) durchgeführt 
werden können, ist eine sorgfältige Koordinierung der Zeitplä-
ne aller Gewerke notwendig. Die laufende Entschlammung des 
Mahlbusens funktioniert nur bei Temperaturen oberhalb des 
Gefrierpunktes. Bei Minusgraden gefriert das Wasser (Trans-
portmittel für den Schlamm) in der ca. 1km langen Leitung bis 
zum Spülfeld an der Wiedortschneise. In Zukunft wird durch ei-
ne zweckmäßige Gestaltung des Bodenprofils des Gewässers 
und die Verkürzung der Säuberungsintervalle der Transport des 
Schlamms auf ein entlegenes Spülfeld entfallen. Die Drucklei-
tungsrohre für die Verbindung von den Schöpfwerkspumpen 
zum Hochbehälter liegen bereit, sie werden nach dem Pumpen-
einbau in die Erde verlegt. Noch einige Bemerkungen zum und 
über den Gemeindewald.
Die Bewirtschaftung des Kommunalwaldes von Graal-Müritz 
erfolgt in enger Zusammenarbeit zwischen der Gemeindever-
waltung, den Forstamtsleitern und den Revierförstern der umlie-
genden Gemeinden und der Hegegemeinschaft Nord-Östliches 
Mecklenburg. Im Jahr 2006 war ein aktualisiertes Waldbewirt-
schaftungskonzept beschlossen worden. Darin wurden als ei-
ne Hauptaufgabe die Entnahme von überalterten Kiefern aus 
den Waldbeständen und die Neupflanzung mit geeigneten Ge-
hölzen auf entstandenen Freiflächen festgelegt. Wie bekannt, 
wurde der Zeitplan für diese Maßnahmen zur Waldpflege und 
Neuaufforstung durch Naturereignisse gewaltig durcheinander 
gebracht. Zu nennen sind hierfür das Binnenhochwasser im 
Sommer 2011, der Orkan „Xaver“ im Dezember 2013 und die 
Sturmtiefs „Felix“ und „Elon“ Anfang Januar 2015. Die enormen 
Schäden des jeweils vorangegangenen Ereignisses waren noch 
lange nicht beseitigt worden, wenn das folgende große Verwü-
stungen anrichtete. „Felix“ und „Elon“ rasten z. B. mit bis zu 
130km/h Geschwindigkeit durch den Wald. Revierförster Stefan 
Schlüter (Revier Torfbrücke) beschrieb in einem Artikel der OZ 
am 13. Januar den Schaden in seinem Revier sehr anschaulich. 
Normalerweise werden im Revier Torfbrücke pro Jahr 25 Fest-
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meter Holz eingeschlagen. Die beiden Sturmtiefs fällten auf der 
gleichen Fläche in einer Nacht im Januar 400 Festmeter.
Die Schäden im Graal-Müritzer Kommunalwald waren ins Ver-
hältnis gesetzt ebenso hoch. Durch die starke Vernässung des 
Bodens mussten die Pflege- und Aufräumungsarbeiten unter-
brochen werden. Auf der Sitzung des Bauausschusses am 12. 
Februar wurde ein Sachstandsbericht zur Waldbewirtschaftung 
in Graal-Müritz gegeben, der genaue Angaben zur bisherigen 
und zukünftigen Arbeit im Küstenwald zum Inhalt hatte. Einwoh-
ner, die Fragen zum momentan bedauerlichen Zustand unseres 
Waldes haben, sollten sich diesen Bericht im Rathaus von Frau 
Köneking (Liegenschaften) anfordern. Desgleichen empfehle 
ich, die Veranstaltung der Hegegemeinschaft Nord-Östliches 
Mecklenburg am 14. März im Haus des Gastes zu besuchen. 
Ab 12.00 Uhr wird hier eine Trophäenschau gezeigt und um 
14.00 Uhr findet eine Wanderung mit einem Revierförster statt. 
Eine Veranstaltung dieser Art, die nach dem Binnenhochwasser 
2011 durchgeführt wurde, hatte bei mir und bestimmt auch bei 
vielen anderen Besuchern zu einem besseren Verständnis für 
die Arbeiten im Gemeindewald geführt. Seit dem gehe ich viel 
verständnisvoller und optimistischer durch den Wald.

Klaus Graf

Der nasse, weiche Boden zwingt zur Unterbrechung der Arbei-
ten im Wald.

Noch immer müssen die vom Hochwasser 2011 geschädigte 
Buchen gefällt werden.

Wenn die alten Kiefernstämme nicht zersplittert sind, nimmt sie 
die holzverarbeitende Industrie ab.

So kann es nicht bleiben, darüber sind sich wohl alle einig.

Komplizierte Terminplanung  bei der Bauberatung am 10. Februar

Baustelle Schöpfwerk vom Süden betrachtet

„Erlebnis Natur Graal-Müritz“ mit ADAC 
Tourismuspreis M-V 2015 ausgezeichnet

Das Projekt „Erlebnis Natur Graal-Müritz“ hat den diesjährigen 
ADAC-Tourismuspreis Mecklenburg-Vorpommern gewonnen. 
Es setzte sich gegen 12 weitere Bewerber aus unserem Bun-
desland durch. Mit der Auszeichnung ehrte der Automobilclub 
zum dritten Mal innovative Ideen und zukunftsweisende Initiati-
ven im regionalen Tourismus. 
Eine unabhängige Jury bewertet die Beiträge nach festen Krite-
rien wie Innovationsgrad, Qualität, Wirtschaftlich- und Nachhal-
tigkeit sowie Kundenorientierung. Die Verleihung des Preises 
erfolgte anlässlich der Messe „Reisen Hamburg“.
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Unser Projekt versteht sich als generationsübergreifende Form 
der Umweltbildung, richtet sich aber vor allen an die junge Ge-
neration. Die Gäste und Einheimischen können Wissenswertes 
über die naturräumlichen Besonderheiten von Graal-Müritz - 
Wald, Wiesen, Moor, Meer und Strand - erfahren und mit allen 
Sinnen erfassen.
Das Gesamtprojekt „Erlebnis Natur“ geht auf eine Idee der Ost-
see-Grundschule Graal-Müritz zurück, die auch maßgeblich an 
der Entstehung des 1. Elements - dem Barfußpfad - mitgewirkt 
hat. Die Kinder erspüren unterschiedliche Naturmaterialien - 
Sand, Kies, Holz, Tannenzapfen.
Außerdem gehören zum Projekt:
- 	 GROßartige Flora und Fauna: Die übergroßen Skulpturen 

von Tieren und Pflanzen aus Meer und Strand laden zum 
Anfassen und Entdecken ein, Erklärungen dazu gibt es auf 
den entsprechenden Schautafeln.

- 	 Erlebniswelt Küstenschutz: Auf einer Wasserspiellandschaft 
mit Info-Tafeln erleben die Kinder die Wirkungen des Was-
sers auf die Küste. 

- 	 Erlebniswelt Küstenwald: Die Hauptelemente Klangwald 
und „Grünes Klassenzimmer“ laden zum Ausprobieren und 
Entdecken ein. Mit Spiel und Spaß ergründen sie, welche 
Bedeutung der Wald für Graal-Müritz hat und erfahren alles 
rund um die Tiere des Waldes. Die können sie sogar anfas-
sen.

- 	 Ostseelehrpfad: interaktive Informationstafeln vermitteln 
Wissenswertes über die Ostsee als 

Natur-, Lebens- und Wirtschaftsraum. Wem das nicht reicht, 
der lässt sich über sein Handy mittels Audio-Guide-System und 
QR-Code spannende Geschichte zu den dargestellten Wis-
sensgebieten erzählen.
An der Konzipierung und Umsetzung des Projektes „Erlebnis 
Natur Graal-Müritz“ haben viele mitgewirkt, neben der Gemein-
deverwaltung und -vertretung sowie dem Tourismusausschuss 
auch Vertreter der Schulen und Kindereinrichtungen, der Kli-
niken und des Ostseecamps, nicht zu vergessen das Institut Bi-
ota, die Sponsoren, Künstler und bauausführenden Firmen.
Auch wenn sich die Tourismus- und Kur GmbH um den Preis 
beworben und letztlich auch entgegengenommen hat, steht sie 
doch stellvertretend für den gesamten Ort. Allen, die aktiv mit-
gearbeitet und damit ihren spezifischen Beitrag zum Erfolg ge-
leistet haben, gilt an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Tourismus- und Kur GmbH
Dr. Bernd Kuntze
Geschäftsführer

Die Tourismus- und Kur GmbH  
Graal-Müritz sucht  
für die Saison 2015:

Mitarbeiter/in für den Info-Punkt an der Seebrücke 
(01.05.2015 bis 15.10.2015)
für eine wöchentliche Arbeitszeit von 35 Stunden
Ihre Aufgaben sind die Information von Gästen, der Verkauf von 
Souvenirartikeln, Wanderkarten sowie Fahr- und Eintrittskarten

eine/n Strandvogt
(01.06.2015 bis 30.09.2015)
für eine wöchentliche Arbeitszeit von 35 Stunden
Sie kontrollieren die Einhaltung der Strandsatzung und kassie-
ren Kurabgabe.
Gesucht wird ein/eine zuverlässige/r, flexible/r, kontaktfreudige/r 
Mitarbeiter/in, der/die über Kenntnisse über den Ort und die 
Umgebung verfügt. Die Bereitschaft zum regelmäßigen Dienst 
an Wochenenden und Ferientagen sind Voraussetzungen.

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an:
Tourismus- und Kur GmbH 
Geschäftsführer Dr. Bernd Kuntze
Rostocker Str. 3 
18181 Graal-Müritz
E-Mail: kuntze.tuk@graal-mueritz.de
Fax: 038206/70320

Kinderbetreuung durch Nachbarschaftshilfe

Liebe junge Muttis und Vatis, 
liebe „Großeltern“,
seit unserem letzten Treffen im Dezember 
2014 ist schon wieder einige Zeit vergangen. 
Wir laden Sie ein, sich bei offener Atmosphäre 
über Erlebtes austauschen und vielleicht weitere 
Pläne für 2015 zu schmieden. 
Wir wünschen uns noch mehr Interessenten für beide Seiten, 
junge Familien sowie ältere Menschen, hilfreiche und erfreuliche 
Nachbarschaftshilfe hier in unserem Ort. Wir können Ihnen ver-
sichern, dass sich durch die Nachbarschaftshilfe schon wirkliche 
Freundschaften entwickelt haben. Liebe Graal-Müritzer, wenn 
Sie Zeit haben und gern mit Kindern umgehen, kommen Sie und 
schauen Sie sich an, was wir ins Leben gerufen haben und weiter 
aufbauen wollen. Alle können Hilfe geben und ebenso annehmen. 
Es soll ein gegenseitiges Kennenlernen sein, ein gegenseitiges 
Geben und Nehmen, ohne Verpflichtungen einzugehen und na-
türlich unentgeltlich. Vielleicht haben Sie noch andere Vorschläge. 
Damit Sie sich kennen lernen können, bieten wir diese regelmä-
ßigen Treffen an.

Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, dem 18. März 2015 
um 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Anke Griese 	 Jens-Peter Johannssen
Vorsitzende 	 Mitglied 
des Ausschusses für Jugend, Schule, 	 und Kerstin Mohr
Sport, Kultur, Soziales, Senioren 
und Wohnungswesen 	

P.S. Allen Frauen der „Nachbarschaftshilfe“, die uns 
in den letzten Jahren begleitet haben bzw. die neu 
dazu gekommen sind, herzliche Glückwünsche 
zum 8. März, dem Internationalen Frauentag. 

Jens-Peter Johannssen
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Graal-Müritz
Das Ostseeheibad

Mit Tradition
Information der Tourismus- und Kur GmbH 

Badegewässerüberwachung - Vorbereitung 
der Badesaison 2015 

Hiermit geben wir bekannt, dass für die Badesaison 2015 vor-
gesehen ist, die Badewasserqualität folgender Badegewässer 
(Badestellen) überwachen zu lassen. 

Ostsee an 6 Strandabschnitten: 

- 	 225 Düne 
- 	 226 Mittelweg 
- 	 227 Moorgraben/Seebrücke 
- 	 228 IFA Hotel 
- 	 229 Stromgraben 
- 	 230 Ostseecamp 

Die Badegewässerüberwachung erfolgt durch den Landkreis 
Rostock, Gesundheitsamt fünfmal in der Saison. 
Die Bürger und Bürgerinnen können Vorschläge und Anre-
gungen zu den Badegewässern (Badestellen) machen. 

Diese nehmen entgegen: 
- 	 die Tourismus- und Kur GmbH, Rostocker Strasse 3, 18181 

Graal-Müritz 
- 	 die Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Strasse 21, 

18181 Graal-Müritz 
- 	 das Gesundheitsamt des Landkreises Rostock, Damm-

chaussee 30 A, 18209 Bad Doberan 

Tourismus- und Kur GmbH 

Graal-Müritz, 02.02.2015 

1. Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Recknitz-Boddenkette“

In Vorbereitung auf die Festlegung des Leistungsumfanges und die 
Vergabe von Leistungen zur Unterhaltung von offenen Vorflutern, 
Rohrleitungen, Bauwerken und Schöpfwerken führt der Wasser- 
und Bodenverband in der Zeit vom 01. April 2015 bis 21. April 2015
die öffentliche Verbandsschau
an den Verbandsgewässern durch. Interessierte Bürger können 
an der Grabenschau teilnehmen.

2. Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Recknitz-Boddenkette“

Die Gewässerunterhaltung an den Gewässern 2. Ordnung in 
dem Einzugsgebiet des Wasser- und Bodenverbandes „Reck-
nitz-Boddenkette“ wird in diesem Jahr in folgenden Zeiträumen 
durchgeführt:

Krautung: 	 25.05. 2015 bis 30. Nov. 2015
Grundräumung/Holzung: 	 Januar bis Dezember 2015
Recknitzkrautung: 	 01.06. bis 30.06. und 01.09. bis 

30.09. 2015

Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrleitungen, Stauen, 
Schöpfwerken usw. erfolgt ganzjährig. Die Baubetriebe sind laut 
Ausschreibung verpflichtet, Absprachen mit den Anliegern über 
die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten durchzuführen.
Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes und § 66 des Was-
sergesetzes des Landes M-V (LWaG) und der Satzung des 
Verbandes haben die Eigentümer des Gewässerbettes, die 
Anlieger und Hinterlieger das Betreten der Grundstücke zur 
Durchführung von Unterhaltungsarbeiten zu dulden sowie das 
Mähgut und den anfallenden Aushub auf den Ufergrundstücken 
aufzunehmen. Zur Durchführung der Arbeiten sind in Abspra-
che mit dem jeweiligen Baubetrieb E-Zäune und andere be-
wegliche Hindernisse von den Nutzern zurückzusetzen. Allen 
Eigentümern und Nutzern von betroffenen Grundstücken (An-
lieger und Hinterlieger), Inhabern von Fischereirechten, Mitglie-
dern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird die Möglichkeit 
auf Anhörung, zur schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift 
in unseren Diensträumen in
18311 Ribnitz-Damgarten,
Bahnhofstraße 11
Tel.: 03821- 720051, Fax - 721750
gewährt.

gez. Groth
Verbandsvorsteher

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Graal-Müritz 
ist vom 01.04. bis 30.09.2015 eine Stelle

als Verkehrsüberwacher bzw. Politesse

zu besetzen.

Die Tätigkeit umfasst eine wöchentliche Arbeitszeit von 40 
Stunden. Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
kommt zur Anwendung. Gesucht wird ein/e zuverlässige/r, 
flexible/r und kontaktfreudige/r Mitarbeiter/in im Sachgebiet 
Ordnung/Soziales für die Durchsetzung von Sicherheit und 
Ordnung im Gemeindegebiet, vorrangig im Außendienst für 
die Überwachung des ruhenden Verkehrs. Die Bereitschaft 
zum regelmäßigen Dienst an Wochenenden und Feier-
tagen wird vorausgesetzt. Wünschenswert sind Kenntnisse 
im Umgang mit dem PC, der Besitz eines Führerscheins so-
wie Grundkenntnisse im Ordnungs- und Verwaltungsrecht. 
Von Vorteil wären außerdem eine gewisse Ortskenntnis und 
ein persönlicher Bezug zu unserem Ostseeheilbad. Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte mit der 
Kennzeichnung - Bewerbung O/S - bis zum 17.03.2015 an die 

Gemeinde Graal-Müritz
Der Bürgermeister
Ribnitzer Straße 21, 18181 Graal-Müritz
(E-Mail: gemeinde.graal-mueritz@t-online.de).

Für Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet Ordnung/Sozi-
ales im Rathaus der Gemeinde Graal-Müritz bzw. unter der 
Telefonnummer 038206-81171 gern zur Verfügung.
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Telefonverzeichnis

Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
Ribnitzer Straße 21
18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz
Fax-Nr. 038206-81110 und 81120
Mail: gemeinde.graal-mueritz@t-online.de

Ansprechpartner	 Aufgaben	 Ruf-Nr.	 Zimmer-Nr.
Herr Frank Giese	 Bürgermeister	 81112	 17
Frau Rosemarie	 Sekretariat	 81111	 16
Gattschau
Allgemeine
Verwaltung
Herr Stephan	 Personal/Bezüge	 81121	 9
Braun	 Schulen
Frau Erika Vopel	 Kinder-	 81122	 10
	 einrichtungen,
	 Bibliothek,
	 Heimatmuseum
Azubi 
Frau Maria Pogadl		  81184	 7
Frau Anne Jenß

Kämmerei 
Frau Christine	 Kämmerin	 81151	 14
Scholz			 
Frau Astrit Loll	 Kasse	 81153/	 13
		  81154
Frau Candy	 Steuern	 81152	 15
Kleinvogel
Herr Tilo	 Steuern	 81182	 18
Wollbrecht

Bauamt
Frau Petra	 SGL Bauamt	 81141	 19
Taraschewski
Herr Klaus	 SB Bauamt	 81143	 20
Brünnich
Frau Silke	 SB Bauamt	 81143	 20
Acksteiner
Frau Margitta	 Liegenschaften	 81142	 21
Köneking

Kurpark/Wirtschaftshof
Herr Hubert		  81131	 22
Gutmann		  oder
		  0151-20077621

Ordnung und Soziales
Frau Heike	 SGL Ordnung und	 81171	 2
Wegner	 Soziales Gewerbe
Frau Susanna	 Standesamt	 81132	 6
Seibt	 und Einwohnermeldeamt
Frau Petra	 Wohngeldstelle	 81135	 5
Vanselow
Frau Birgit Pietsch	 Verkehrs-	 81173	 1
	 überwacher
Frau Sandra	 Verkehrs-	 81172	 3
Neubauer	 überwacher

Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow- Küste“
Alt Bartelsdorfer Str. 18 A, 18146 Rostock

Bekanntmachung zur Gewässerunterhaltung 
des Wasser- und Bodenverbandes  
„Untere Warnow - Küste“

Die Gewässerunterhaltung an den Gewässern 2. Ordnung 
wird in diesem Jahr in folgenden Zeiträumen durchgeführt:

Krautung: 	 15.07.2015 - 30.11.2015
Grundräumung: 	 15.07.2015 - 15.03.2016

Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrleitungen, Stauen, 
Schöpfwerken usw. erfolgt ganzjährig. Die Baubetriebe sind ver-
pflichtet, genaue Absprachen mit den Anliegern über den kon-
kreten Zeitpunkt der Unterhaltungsarbeiten durchzuführen.
Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 5 Absatz 9 des 
Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212) geändert worden 
ist und § 66 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(LWaG) vom 30.11.1992 (GVOBl. M-V S. 669), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 4. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 
759, 765) und der Satzung unseres Verbandes sind die Eigentü-
mer des Gewässerbettes, die Anlieger und Hinterlieger verpflich-
tet, die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten und die Benut-
zung der Grundstücke zu dulden und den anfallenden Aushub auf 
den Ufergrundstücken aufzunehmen. 
Zur Durchführung der Arbeiten sind in Absprache mit dem jewei-
ligen Baubetrieb E-Zäune und andere bewegliche Hindernisse von 
den Nutzern zurückzusetzen. Entlang der Böschungsoberkanten 
der Gewässer ist ein beidseitiger Unterhaltungsstreifen in einer 
Breite von 5 m so zu bewirtschaften, dass die Unterhaltung nicht 
behindert wird. Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen 
Grundstücken (Anlieger und Hinterlieger), Inhabern von Fischerei-
rechten, Mitgliedern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird die 
Möglichkeit auf Anhörung, zur schriftlichen Äußerung bzw. zur Nie-
derschrift in unseren Diensträumen in 18146 Rostock, Alt Bartels-
dorfer Str. 18a, Telefon: 0381-4909768 gewährt.

gez. Thies
Verbandsvorsteher
WBV „Untere Warnow - Küste“

Für die Einwohner des Ostseeheilbades Graal-Müritz erfolgt 
das

Häckseln von Astwerk

an den Werktagen vom 
13. April bis 22. April 2015
in der Zeit von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Verarbeitet wird nur Reisig und Astmaterial von 1-15 cm 
Durchmesser, kein Hausmüll oder Unrat. Bei verunreinigtem 
Material wird das Häckseln vor Ort abgelehnt.
Die Unkostenpauschale beträgt:
6,00 EUR je Kubikmeter Ast- bzw. Reisigmaterial, Mindest-
pauschale jedoch 6,00 EUR.
Die Kosten für die Lieferung eines Containers mit Häcksel-
gut betragen 12,00 EUR.
Interessenten melden sich bitte
bis zum 31. März 2015
in der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21, 
Bauamt, Tel. 81143. Danach werden keine Anmeldungen 
mehr angenommen.
Die Terminvergabe erfolgt vom 07. bis 10.04.2015.
Das Astwerk ist zum Tag des Häckseltermins zugänglich an 
den Gehwegrand zu legen.

Gutmann
Leiter Kurpark- u. Wirtschaftshof

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,

in Vorbereitung meines Berichtes zur Gemeindevertretersitzung 
vom 29. Januar 2015 musste ich entscheiden, auf welche The-
men ich an dieser Stelle näher eingehe. Alleine der öffentliche 
Teil umfasste 15 Tagesordnungspunkte. Insgesamt dauerte die 
Januar Sitzung länger als 3 Stunden und dabei wurden noch 
zwei Anträge -entsprechend unserer Geschäftsordnung - zur 
Behandlung in die Ausschüsse verwiesen. Aber der Reihenfol-
ge nach.
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Zu Beginn der Sitzung informierte uns - auf Antrag und Einla-
dung der Gemeindevertreter der Partei die LINKE - Frau Bar-
bara Kirchhainer über die Notwendigkeit/Möglichkeit und Um-
setzung einer Willkommenskultur gegenüber Asylbewerbern. 
Sehr authentisch und lebendig erzählte sie über ihre eigenen 
Aktivitäten und Erfahrungen und gab den Gemeindevertretern 
hilfreiche Hinweise. Der Bürgermeister informierte, dass aktu-
ell noch keine Zuweisungen des Landkreises für Graal-Müritz 
erfolgt sind. Alle waren sich jedoch einig, dass eine frühzeitige 
Information der Bürger und die Bildung eines Netzwerkes zur 
Schaffung einer Atmosphäre von Hilfsbereitschaft und Toleranz 
wichtig sind. 
Bereist der einleitende Tagesordnungspunkt - Genehmigung 
der Sitzniederschrift - diesmal der Niederschriften vom 27.11. 
und 18.12.2014 - sorgte nicht nur bei den Gästen für Irritati-
onen und nahm fast eine viertel Stunde Zeit in Anspruch. Ein 
Gemeindevertreter hatte sich im Vorfeld der Sitzung schrift-
lich an mich gewandt und Änderungen/Ergänzungen einzelner 
Punkte in der Niederschrift vom 27.11.2014 gefordert. In der 
Sitzung selber erklärte er jedoch, dies seien keine Änderungs-
anträge gewesen. Es ist meine Aufgabe als Bürgervorsteherin, 
die Sitzungsniederschrift zusammen mit der Protokollantin zu 
erstellen; über Änderungen und Ergänzungen entscheidet die 
Gemeindevertretung. Deshalb habe ich diese auch um eine 
Entscheidung gebeten und die geforderten Änderungen/Ergän-
zungen zur Abstimmungen gestellt. Die Reaktion des Abgeord-
neten, sich nicht an dieser Abstimmung zu beteiligen, hat nicht 
nur bei den Gemeindevertretern für Verwunderung gesorgt.

Nun zu den wichtigsten Themen des Abends:
Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer. Ein entsprechender Antrag der Fraktion der SPD/
BfGM wurde zunächst im Finanzausschuß behandelt und nun- 
konkretisiert - zur Beschlussfassung vorgelegt. Es wurde ein 
einheitlicher Steuersatz für Zweitwohnungen bestimmt. Die ge-
nauen Bestimmungen in der geänderten Satzung können Sie in 
dieser Ausgabe des Gemeindekuriers nachlesen.
Erlass einer Gewerbesteuerveranlagung für das Jahr 2010
Die Gewerbesteuer, die zum Erlass vorgeschlagen war, ent-
stand durch die Besteuerung eines sogenannten Sanierungs-
gewinns. Banken haben auf die Rückzahlung eines Darlehens 
verzichtet, um das Unternehmen zu sanieren, also wieder wirt-
schaftlich zu machen. Auch das Finanzamt hat auf die Zahlung 
der entsprechenden Steuern verzichtet. Die Vorlage wurde im 
Finanzausschuß behandelt und der Gemeindevertretung vorge-
schlagen, auch auf die Gewerbesteuer auf diesen Gewinn zu 
verzichten. Seitens der Fraktion SPD/BfGM wurden jetzt Be-
denken dagegen angemeldet, obwohl der Vertreter der Frakti-
on in der Sitzung des Finanzausschuß dazu nichts gesagt und 
eindeutig für den Steuererlass gestimmt hat. Die Mehrheit der 
Gemeindevertreter konnte der Argumentation gegen den Er-
lass nicht folgen, worauf seitens der Fraktion SPD/BfGM eine 
namentliche Abstimmung gefordert und so auch durchgeführt 
wurde.
Weitere zwei Entscheidungen an diesem Abend betrafen das 
Thema Ferienwohnung/ Dauerwohnung. Dabei wurde einem 
Antrag zugestimmt und ein anderer abgelehnt.
Ein weiteres Thema mit dem sich die Gemeindevertreter aus-
einanderzusetzen hatten, war der Antrag des Investors des neu 
entstehenden Hotels an der Seebrücke, statt vier Geschäften 
mit verschiedenen Warensortimenten, ein Geschäft mit zwei 
Warensortimenten zu bauen. Die Grundfläche der Ladenfläche 
insgesamt wird dabei nicht reduziert. Im Ergebnis der Mieter-
suche für die Ladenflächen konnte der Investor keine geeig-
neten Mieter für die kleinteiligen Ladenflächen finden. Nun liegt 
das Angebot eines Mietinteressenten vor, der sein Konzept 
ausführlich im Bauausschuss vorgestellt hat. 

So soll ein breites Sortiment an hochwertigen Textilien und 
Schuhen verschiedener Modemarken angeboten werden. Di-
es könnte wieder ein Schritt in Richtung Sortimentsvielfalt in 
der Straße zur Seebrücke werden. Die Mehrheit der Gemein-
devertreter konnte der Reduzierung der Anzahl der Läden zu-
stimmen, wobei festgehalten wurde, dass ein Rückbau der jetzt 
großen Fläche auf zwei Einheiten möglich sein muss und zu-
mindest zwei Sortimentsangebote vorgehalten werden müssen.
Zwei Anträge der Fraktion der SPD/BfGM wurden zur Be-
handlung in die jeweiligen Fachausschüsse verwiesen. Die 
gründliche und fachliche Beratung und Prüfung durch die 
Fachausschüsse ist für die Entscheidungsfindung der Gemein-
devertreter wichtig. Nach der Behandlung vor insgesamt 17 Ta-
gesordnungspunkten konnte ich die Januarsitzung der Gemein-
devertreter um 22.10 Uhr beenden.

Dr. Benita Chelvier
Bürgervorsteherin

Und an dieser Stelle für Sie mein Spruch des Monats:

Es gibt überall
Blumen 
für den,
der sie sehen will.

Henri Matisse

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag 	 8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbe-
suche werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9	 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende der Gemeindeverwal-
tung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu errei-
chen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat März 2015
am 	 05.03. Frau Grete Seyler	 zum 100. Geburtstag
	 06.03. Frau Helga Kneisler	 zum 80. Geburtstag
	 09.03. Frau Marga Daebeler	 zum 95. Geburtstag
	 09.03. Frau Ilse Matthes	 zum 90. Geburtstag
	 14.03. Frau Erika Hildebrandt 	 zum 95. Geburtstag
	 16.03. Frau Hildegard Wagner	 zum 80. Geburtstag
	 18.03. Herrn Rudi Gündel	 zum 80. Geburtstag

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
am 06.03. Frau Helga Fleischer 
und Herrn Friedhelm Fleischer 

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin  
Barbara Hancke in der Bäderbibliothek  
in Graal-Müritz

Freut Euch auf die norwe-
gische Geschichte „Som-
mersprossen auf den 
Knien“. Tonje ist wie ein 
Wirbelwind und das ein-
zige Kind in dem kleinen 
Dorf Glimmerdal. Ihr bester Freund ist der alte Gunnvald. Aber 
dann passiert etwas… 
Alle Kinder im Alter von ca. 6-12 Jahren sind herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf Euch! Die Teilnahme ist kostenlos.
Dienstag, 17. März 2015, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek
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„Anders als gedacht“ - 
Geschichten mit Humor und Augenzwinkern
Seien Sie herzlich eingeladen zu einem unterhaltsamen Nach-
mittag mit Dagmar und Michael Krämling aus Dassow. 
Mit viel Humor und Augenzwinkern tragen die beiden Autoren ihre 
Texte vor. Die Zuhörer lernen deren Alltag aus einer besonderen 
Perspektive kennen und werden überrascht vom Ausgang der er-
zählten Geschichten, denn Alles ist: „Anders als gedacht“...

Donnerstag, 19. März 2015, 17 Uhr, 
Bäderbibliothek Graal-Müritz
Eintritt: 3 Euro, Karten in der Bibliothek

Treffen der Literaturfreunde in der Bäderbibliothek
Am 24. März 2015, ab 16 Uhr stehen gleich zwei Bücher im Mit-
telpunkt des Literaturgespräches: Robert Seethaler: Ein ganzes 
Leben und Christian Signol: Marie des Brebis: Der reiche Klang 
des einfachen Lebens.
Gäste sind herzlich willkommen!

Literarischer Rundgang
Graal-Müritz : Begegnungen mit Geschichte und Literatur -
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Na-
men wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tu-
cholsky u.v.a.m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren 
dieser Dichter wandeln und in die Geschichte des Ortes eintau-
chen.

Mittwoch, 25. März 2015, 15 Uhr, Treffpunkt: Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/ erm. 4,50 EUR

Anfang Februar waren einige 
Eltern mit ihren Kindern (Jahr-
gang 2012) in der Bibliothek und 
haben sich im Rahmen zweier 
kleiner Nachmittagsveranstaltungen ihre Lesesets der Förder-
aktion abgeholt. Wir haben uns sehr über den quirligen Besuch 
gefreut und wünschen viel Spass beim Vorlesen. Sollte der Vor-
lesestoff ausgehen, so finden Sie ab sofort eine ganze Menge 
neuer schöner Bücher in der Kinderecke unserer Bibliothek.

Aus dem Heimatmuseum

In einer Ausgabe „Eine Küstenwanderung von der Warnow bis 
Wustrow“ von 1885 schreibt Ludwig Dolberg auch über Groß 
Müritz. „Noch bis diesen Tag hin hat sich die Sage erhalten, 
Nonnen hätten in Müritz ein Schloss besessen. Nach Funda-
menten zu urteilen, welche reiches Material bei dem Bau der 
jetzigen Büdnerhäuser lieferte, hat einst ein ausgedehntes 
Gebäude nahe den heutigen Dünen gestanden, damals noch 
durch Wald von der See getrennt. Mächtige Baumstümpfe und 
gewaltige Wurzeln, die man bei niedrigen Wasserständen bis 
weit in das Meer verfolgen kann, zeigen dies an.“
Es wurde ja schon öfter in unserem örtlichen Presseblättern 
berichtet, dass der Fürst Heinrich der Löwe, 1328 den Non-
nen des Ribnitzer Klosters, St. Clara, Teile der Ribnitzer Heide 
schenkte. „Der gemeinhin Muryz (das am Meer gelegene) wei-
ße, vier gut gemessene und mit Holz bestandene Hufen, wobei 
Gestrüpp, Gras- und Moorflächen nicht mit gerechnet. 
Aber, die zwischen Wald und Moor liegenden Wiesen hinzuge-
nommen werden sollen, den frommen Frauen zugesprochen 
werden. Zum Zweck der Viehzucht. Er schreibt auch, dass die 
mecklenburgische Regierung 1811 der Napoleonischen Flotte 
110 Matrosen stellen musste, davon sechs Graaler Seefahrer. 
Bei glücklicher Heimkehr versprach man ihnen, Grundbesitz 
und Bauholz im Dorfe. Mit anderen Zuzüglern entstanden 12 
Büdnereien, die „Lange Reihe“, heute noch erkennbar. Der Ort 
wird in einer Schrift von Dr. Mettenheimer (1815) „Das Seebad 
Groß Müritz“, aufs Beste empfohlen. Er schreibt u. a., dass die 
Damen des adligen Fräuleinstiftes Ribnitz, Kavaliere aus Meck-
lenburg und dem nahen Pommern kamen, mit Sack und Pack 
und reichen Vorräten an Speisen und Getränken.
Diese „lustige Zeit“ dauerte aber leider nicht lange. Der Volks-
mund bemerkte damals etwas derb über die Sommerfrischler 
„Daunennadeln freten und Seeluft supen!“
Pastor Bunge wird auch in der Schrift erwähnt. Man kann sa-
gen, dass er der Begründer beider Badeorte Graal und Mü-
ritz war. Er hat durch Anzeigen in verschiedenen Zeitungen 
Deutschlands den Ort mit Erfolg bekannt gemacht. Mit dem Bau 
des Hotels „Anastasia“ 1879 entstand Neu Müritz. 
Dolberg schreibt über das Hotel. „Im Erdgeschoss befinden sich 
ein großer Saal, welcher durch die Tiefe des Hauses von 40 
Fuß geht, ein Billard-Rauch-Lebe- und Anrichtezimmer, sowie 
seit 1883 das Lokal der Postexpedition und seit dem folgenden 
Jahr eine Telefonstation, im 1. Stock eines langen Korridors 22 
Logierzimmer, meistens 2 und 2 miteinander verbunden und 
noch 6 in dem um eine Etage höheren Querbau am südwest-
lichen Giebelende. Die Vorderseite ist dem Wege nach Grahl 
und dem Tannenforst zugewendet. Die hintere mit der Veran-
da und einem Balkon über dieser dem hübsch angelegten Gar-
ten.“ (recht verständlich!!) Über bauliche Tätigkeiten in Graal-
Müritz gäbe es noch viel zu berichten. Dolberg schreibt, dass 
der Gründer der Badeanstalten, der Büdner Joachim Witt war. 
„Es gab drei Plätze, zwei an den Stellen des Strandes, wo der 
Wald an das Meer stösst, für das weiblich und eine in der Mitte 
für das männliche Geschlecht.“ Zum Schluss noch ein paar Ein-
drücke von Dolberg über seine „Küstenwanderung“. „Ich klomm 



Nr. 03/2015, 02. März 2015	 – 11 –	 Gemeindekurier Graal-Müritz

auf die Düne. Das Meer war wild bewegt, die weiß bemähnten 
Wellen wälzen sich mit wütender Hast, als wolle eine die an-
dere überholen, grausend und zischend gegen den Strand. 
Weiterhin spritzte der Schaum mit tausend Farben im Sonnen-
strahl glitzernd. Ein Schiff mit hellleuchtenden Segeln, Schaum-
kette auf den Wogen, ein zweites, ein drittes bot sich dem spä-
henden Blick. Hin trieb sie ein günstiger Wind, ihrem fernen Ziel 
entgegen. Werden sie es erreichen, werden sie heimkehren aus 
der Ferne zum trauten Daheim ihrer Lieben.“

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

PS: Ludwig Dolberg, Pastor, Forscher und Mäzen, wirkte von 
1866 bis 1875 als Pastor in Rövershagen

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Tag der offenen Tür oder Wir basteln uns einen  
spannenden Bericht

Na, liebe Leser, haben Sie es sich jetzt so richtig gemütlich ge-
macht und wollen aus Ihrem Amtsblatt, aus dem Kurier oder 
von der Homepage etwas Neues über unsere Aktivitäten er-
fahren? Dann muss ich Sie jetzt vielleicht enttäuschen, denn 
einfach lesen so wie immer is heut nich. Ich habe beschlossen, 
dass Sie sich diesen Artikel selbst erarbeiten müssen, denn das 
(nämlich arbeiten!) haben meine Kollegen und ich und ganz 
ganz viele Schüler an diesem Januarsamstag auch getan, da-
mit Sie einen informativen und schönen Vormittag haben. Des-
halb habe ich in meinem aktuellen Bericht mal eben die Adjek-
tive weggelassen. Die mögen einige unserer Schüler nämlich 
auch nicht so sehr, diese Wörter, die vor Substantiven stehen 
und beschreiben, wie etwas ist. Und nun haben Sie genau zwei 
Möglichkeiten: Sie blättern schnell weiter (das bleibt unter uns!) 
oder Sie versuchen es einfach mal. Ich helfe Ihnen natürlich, 
wenn Sie das möchten. Achtung, jetzt geht es los:

Der 17. Januar war ein .......... Tag. Die .......... Europaschule in 
Rövershagen lockte mit .......... Türen. Wie in jedem Jahr gab 
es .......... Dinge zu entdecken oder auszuprobieren. .......... An-
gebote wetteiferten um die Gunst von .......... und .......... Besu-
chern. Es schien gar nicht so leicht, die .......... Interessen unter 
einen Hut zu bringen. Die .......... Eltern erhofften sich vor allem 
einen .......... Eindruck von unserer .......... Einrichtung, während 
ihre .......... Kinder gern basteln, malen oder töpfern wollten. 
Der .......... Nachwuchs freute sich besonders über die Möglich-
keit, Hockey und Tischtennis spielen zu können, während die 
Gruppe der .......... Sprösslinge sich lieber an den .......... Expe-
rimenten ausprobierte. Wer eine .......... Weile still sitzen konn-
te, der (oder besser die) verließ unser .......... Haus sogar mit 
einem .......... Gesichtsschmuck!
Für das .......... Wohl sorgten die .......... Helfer im gern be-
suchten Elterncafe´, während im Kunsthaus eher die .......... 
Genüsse bedient wurden. Es gab eine .......... Schnupperstun-
de der .......... Singklassen, und das Musikensemble 7 wollte gar 
nicht mehr damit aufhören, seine .......... Gäste mit .......... Klän-
gen zu begeistern. Ein unbedingt ........... Höhepunkt war die 
Übergabe eines .......... Schecks über 1500 EUR an die Kinder-
krebshilfe Rostock. Die ........... Summe war ein Teil des Geldes, 
welches die .......... Schüler am sozialen Tag des .......... Schul-
jahres gesammelt hatten. Und wie in jedem Jahr hatte unser 
.......... Schülerrat beschlossen, wer das ........... Geld bekom-
men sollte. Der .......... Vormittag in .......... Atmosphäre ging viel 
zu schnell vorbei. Neben einigen Aufräumarbeiten hinterließ er 
........... Eltern, die ihre Kinder spontan bei uns anmeldeten. Und 

dafür hat sich die Mühe auf jeden Fall gelohnt, und es schadet 
überhaupt nichts, allen aktiv Beteiligten ein herzliches Danke-
schön für ihr Engagement zu sagen. 

Na, wie ist Ihr Artikel geworden? Sie sind noch nicht zufrieden? 
Okay, dann mache ich mal ein paar Vorschläge: wunderbar, 
vielfältig, emsig, begeistert, fleißig, fantastisch, harmonisch, eif-
rig, engagiert, einmalig, beliebt, interessiert, bunt, herrlich, fan-
tasievoll, kreativ...
Was, die sind Ihnen zu positiv? Dann haben Sie wieder genau 
zwei Möglichkeiten: Artikel mit eigenen Adjektiven füllen oder 
im nächsten Jahr selbst vorbeikommen. Dann können Sie sich 
selbst davon überzeugen, dass ich nicht übertrieben habe!
(PS 1: Haben Sie gemerkt, was für ein laaaangweiliger Bericht 
das ohne die manchmal vernachlässigten Adjektive geworden 
wäre? Danke für Ihre Mitarbeit.) (PS 2: Nächstes Mal können 
Sie es sich wieder gemütlich machen, versprochen.)

Anke Griese

Freundlicher Empfang durch unsere Fünftklässler

Schöne Malerei

Stolze Spendenübergabe von 1500 EUR an die Kinderkrebshil-
fe Rostock



Gemeindekurier Graal-Müritz	 – 12 –	 Nr. 03/2015, 02. März 2015

Spannende Kästen

Klangvolle Stimmen im Musikensemble 7

Fröhliche Gesichter nach der Berufsfrühorientierung in Klasse 6

DER SCHULVEREIN

Kontakt: 18181 Graal-Müritz	 Ostseering 24
Tel.: 038206 77288 	 Hompage: grundschule-
Fax: 038206 78192	 graal-mueritz.de

Einladung

Sehr geehrte Mitglieder des Schulvereins,
zu unserer Mitgliederversammlung laden wir hiermit rechts 
herzlich ein:
18.03.2015
um: 17 Uhr in der Schule

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Tätigkeitsbericht
3. 	 Finanz-/Kassenbericht
4. 	 Neuwahl des Vorstandes
5. 	 Sonstiges/Aktuelle Vorhaben

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme!
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Liebe Leserinnen und Leser -

wir hatten ja schon berichtet, dass wir bei den Vorbereitungen zu 
unserer Mini-Playback-Show waren. Tja und so schnell vergeht 
die Zeit. Die ersten Proben im November - dann die Feinabstim-
mung im Dezember und im Januar die Kostüme und Bühnen-
bilder. Dann war es soweit. Der 27. Januar - Tag der Generalpro-
be in unserer Sporthalle. Vorher stand aber das Einräumen auf 
dem Plan - wieder in neuer Rekordzeit. Immerhin mussten wir 
über 150 Stühle vom Internat in die Halle gebracht werden, aber 
auch die Bühne, die Ton- und Lichtanlage usw. Aber wenn über 
30 Helfer mitanpacken - in unter drei Stunden hatten wir aus der 
Sporthalle eine „Party-Location“ gezaubert, vielen Dank an alle 
Helfer! Dann 18.00 Uhr Generalprobe - zum Teil schon mit Ko-
stümen und viel Aufregung und Gänsehaut. Eigentlich erschre-
ckend, dass fast alles geklappt hat. Jetzt war die Arbeit getan - 
alles andere war jetzt das Sahnehäubchen. Nach einer „etwas“ 
unruhigen Nacht ging es in den VIP - Bereich zum Umziehen und 
9.30 Uhr ging es los. Aufregung! Herr Dwars hatte mit Tim einen 
neuen Co-Moderator, welcher bestimmt bei den nächsten Mini-
Playback-Shows der heimliche Star wird! Mit Santiano mach-
ten wir den Anfang als Anheizer - der kleine Justin als Sänger 
machte seine Sache ganz toll und so war der Einstieg geschafft. 
Unsere Zuschauer geizten nicht mit Beifall- danke! So ist es ein-
fach schön anzusehen, dass sich alle Kinder und Jugendlichen 
aus unserem Internat so miteinbringen!
Ein „bunter Reigen“ toller Titel, ob um die Tänze unserer groß-
en Mädchen mit Aneta Sablik oder Martin Tungevaak oder 
Schlager von der Egli. Unsere Jasmin als Super-Schlagerstern-
chen, Johanna mit ihrem tollen Hut, aber auch Maika, welche 
sich mit ihrem tänzerischen Talent toll in die Titel einbrachte. 
Herr Dwars versuchte mit einer riesigen blauen Perücke zu be-
eindrucken, aber gegen das Kostüm der kleinen Lena als Do-
ris Day hatte er nicht den Hauch einer Chance. Natürlich muss 
auch noch unser Rojhat erwähnt werden, der mit seiner Grup-
pe und Mambo Nr. 5 den ersten Platz bei den „Kleinen“ be-
legte und mit viel Lockerheit und Glitzer beeindruckte. Bei den 
Großen sind die Jungs mit YMCA auf Platz 1 gelandet, wobei 
man auch sagen muss, dass sie wohl die längste Zeit im Pro-
benraum verbrachten. Aber viel Arbeit zahlt sich aus und die 
Zuschauer hatten ihren Spaß. Mehr Titel und Namen werden 
jetzt aber nicht mehr verraten, denn wir hoffen ja auf viele neu-
gierige Zuschauer beim Sommerfest! Na gut noch zwei Namen: 
Sebastian und Justin - unsere Lichttechniker. Danke für die tolle 
Show! Es war eine geile Zeit!

Die Kinder des Internates des Förderzentrums in Graal-Müritz
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Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1a
18181 Graal-Müritz

Tel.: 03821/  889790
Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten

Samstag	 17:30 Uhr Hl. Messe in Marlow
Sonntag	 09:00 Uhr Hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag	 10:30 Uhr Hl. Messe in Ribnitz
Wir laden sie in der kommenden Fastenzeit herzlich zur Fa-
stenandacht ein. Wir wollen jeweils mittwochs Abends um 
19:00 Uhr die Zeit bis Ostern bewusst  gestalten. (Änderungen 
vorbehalten, bitte achten sie auf den aktuellen Pfarrbrief)
Den diesjährigen Weltgebetstag mit dem Thema „Begreift ihr 
meine Liebe?“ feiern wir am 06. März um 18:00 Uhr gemein-
sam mit der evangelischen Lukasgemeinde in Sankt Ursula. 
Die Gottesdienstordnung wurde in diesem Jahr von Frauen 
von den Bahamas vorbereitet. Nach dem Gottesdienst la-
den wir herzlich zum Beisammensein in den Pfarrsaal ein. Der 
nächste Kirchenkaffee ist am Sonntag, den 08. März  nach 
dem 09:00 Uhr Gottesdienst.
Unsere Kirchenmäuse treffen sich am 18. März um 15:00 Uhr 
im Gemeinderaum. 
Eingeladen sind alle Kinder, die noch nicht in die Schule gehen.
Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, den 19. März.
Die Hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame 
Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren  sind herzlich eingeladen.

Die Gottesdienstordnung für die Karwoche und Ostertage:
Palmsonntag	 09:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag	 19:00 Uhr Hl. Messe anschließend Aga-

pe im Gemeindesaal
	 21:00 Uhr Ölbergstunde
Karfreitag	 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und 

Sterben Christi
Karsamstag	 21:00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag	 09:00 Uhr Osterhochamt
Ostermontag	 09:00 Uhr Familiengottesdienst

Ihre Kirchengemeinde

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 	 038206 77230
Fax: 	 038206 149801
E-Mail: 	 graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: 	 www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde  
Graal-Müritz lädt ein!

I. 	 Zu den Sonntagsgottesdiensten im Gemeindehaus „Pniel“:
01. März 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst- Pastor Puttkammer
08. März 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Prädikant Jördens
15. März 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Pastor Schröter
22. März 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Prädikant Jördens
29. März 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Pastor Puttkammer
02. April/Gründonnerstag
18:00 Uhr 	 Tischabendmahl - Prädikant Jördens in der Kir-

che
03. April/Karfreitag
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Probst Schünemann
05. April 
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Bläsern - Prädikant Jördens

II. 	 Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:

02. März/Montag 
09:00 Uhr 	 Themenfrühstück
18. März/Mittwoch 
15 - 17 Uhr 	 „60 PLUS“ Treffen in der evangelischen Gemeinde

Hinweis: Weltgebetstag von den Bahamas am Freitag, den 6. 
März in der kath. Kirche, St.Ursula, Ribnitzer Str. um 18:00 Uhr
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Thema: „Begreift ihr 
meine Liebe?“ schließen wir uns diesem Anliegen an. Sie sind 
herzlich willkommen!

IV. 	Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor 	 dienstags, 18:00 Uhr
Kindernachmittag 	 dienstags, 17:00 Uhr
Kirchenchor 	 donnerstags 18.15 Uhr
Konfirmanden I 	 montags 13:30 Uhr (Europaschule Rö-

vershagen)
Konfirmanden II 	 montags 17:00 Uhr (Gemeindehaus „Pniel“)
montags 	 15:00 Uhr nach Absprache „Ostseenadel“ –in 

gemütlicher Runde handarbeiten und Erfah-
rungen austauschen, Ansprechpartnerin Petra 
Schröter, zu erreichen unter 038206 909849.

Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder ähnliches loswerden 
möchte, kann dies gern im Gemeindehaus abgeben werden.

Cafe „PNIEL“
Auch im neuen Jahr gibt es jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 
Uhr die Einladung zu Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
im Gemeindehaus der Lukaskirchengemeinde. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkommen!

V. 	 Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149 801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@
elkm.de ) ist geöffnet:
Dienstags: 	 15:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstags: 	 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel
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Jetzt in der Vakanzzeit ist Frau Pastorin Gosch/Bentwisch 
(Telefon: 0381 681501) und Herr Manfred Jördens (Telefon: 
038206 14941) für Sie ansprechbar.
Küsterin Nickel ist telefonisch unter 0174 8183640 erreichbar.
Weitere Informationen folgen.
Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter www.ev-kirche-graal-müritz.de oder www.ekg-m.de zu 
finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Sprechzeiten im Gemeindebüro: Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 
(Telefon 77230)
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern.
Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen – Telefon: 
798 52
Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, Mittelweg 19, 18311 
Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/E-Mail: Kantorbueh-
ler@gmx.de

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz
Sprechzeit: Donnerstag 10 - 15 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe: 
14-täglich donnerstags um 17 Uhr

Caritas Mecklenburg e.V .
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Computerkurse für Senioren

(und alle die es einmal werden)
Die Volkshochschule des Landkreises Rostock 
bietet auch in diesem Frühjahrssemester wieder 
Computerkurse in Graal-Müritz an.
Veranstaltungsort: Förderschule Graal-Müritz, Leberstrasse
Folgende Themen werden angeboten:
-	 PC und Internet 	 10.03..-12.05.2015
 	 jeweils Dienstag von 15.00-17.15 Uhr
-	 Digitalfotografie und Fotobuch	 12.03.-23.04..2015
	 jeweils Donnerstag von 15.00-17.15 Uhr
-	 Tablet-PC und Smartphone	 11.03.-18.03.2015
	 mit Android 4.xx
	 jeweils Mittwoch von 15.00-17.15 Uhr

Telefonische Anmeldung: (038203) 7512513
E-Mail: ines.heidtmann@lkros.de
Internet: vhs-bad-doberan.de

Ab 11.03.15 geht’s weiter

QI GONG

18 HARMONIEÜBUNGEN
Übungen für Körper Geist und Seele 

Jeden Mittwoch 18.30 Uhr und jeden Sonntag 
17 Uhr Mit Bianca Nehmzow im Gemeindehaus 
„Pniel“ in Graal Müritz, Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen.
60 min - 5 EUR 
Für Anfänger geeignet.
Einstieg jederzeit möglich, einfach vorbei kommen.

Herzlichen Glückwunsch zum  
Internationalen Frauentag am 8. März 2015!

Wir, die Männer und Sympathisanten der Graal-Müritzer Basis-
organisation der Partei DIE LINKE, gratulieren allen Frauen 
und Mädchen zu ihrem gemeinsamen Ehrentag und wünschen 
ihnen Gesundheit und die ihnen gebührende gesellschaftliche 
Anerkennung. Mit den Müttern hegen wir die große Hoffnung 
und kämpfen darum, dass ihre Kinder in einer friedlichen Welt 
und in häuslicher Geborgenheit aufwachsen können.
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hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Ver-
lag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verlag + Druck

Heimat- und Bürgerzeitungen
Linus Wittich KG
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20 Jahre „Heimatfreunde Graal Müritz“ e. V.

Dankeschön an Frau Anke Griese

Am 05.12.2014 beging unser Förderverein „Heimatfreunde 
Graal Müritz“ e. V. sein zwanzig jähriges Jubiläum. Dazu hatten 
wir eingeladen in das Gemeindehaus „Pniel“ in der Kastanien-
allee. Unserer Einladung waren zahlreiche Gäste gefolgt. Darü-
ber waren wir sehr erfreut. Neben unseren Sponsoren und öf-
fentlichen Dienststellen waren auch unsere Vereinsmitglieder in 
großer Anzahl erschienen. Jeder Platz im Gemeindesaal in der 
Kastanienallee war belegt. Nach offizieller Begrüßung mit Aus-
führungen zu Grundlagen und Anliegen eines Heimatvereins 
im Sinne des Landesheimatverbandes Mecklenburg-Vorpom-
mern durch den Vorsitzenden Herrn Günter Martens hielt der 
1. Stellvertreter des Vereins und Direktor des Heimatmuseums 
Herr Joachim Weyrich einen sehr interessanten und aufschluss-
reichen Rückblick zum Werden und Gedeihen seit seiner Grün-
dung am 14.12.2014. Zu den damaligen Gründungsmitgliedern 
gehörten z. B. Herr Berling, Herr Dr. Sedel, Frau Pluns, Ehe-
paar Dietlind und Walter Gutknecht, Frau Ursula Baaß, Herr 
Winfried Pachnicke (gleichzeitig 1. Vorsitzender des Vereins), 
Herr Joachim Weyrich u. a.
Den Grundsätzen der damaligen Satzung und Geschäftsord-
nung sind wir von wenigen Änderungen abgesehen treu geblie-
ben und unser Vereinsleben funktioniert in unserer Gemeinde. 
Unser Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern, die sehr enga-
giert zum gemeinsamen Vereinsleben beitragen.
Zahlreiche Vorhaben konnten thematisch bearbeitet und ab-
geschlossen werden, z.B. Errichtung von Gedenktafeln bedeu-
tender Persönlichkeiten unseres Ortes, Anfertigung von Modell-
bauten der ehemaligen „Matrosenhäuser“ und dem Klosterhof 
(Herr Walter Gutknecht), Gedenkstein für die Opfer des 2. Welt-
kriegs, Sicherung der historischen alten Klostergrenzen u. a.
Auf gutem und Erfolg versprechendem Weg sind nun nach di-
versen Versuchen die Sicherungen von Zeitzeugenberichten. 
Diese Berichte sollen die Grundlage zur Vervollständigung un-
serer Ortschronik bilden. In einem ersten Schritt geht es um die 
Sicherung, schriftliche Ausformulierung unter weitgehender Bei-
behaltung des Erzählduktus und Sortierung dieser Unterlagen.
Ein großes Dankeschön wurde insbesondere unseren Spon-
soren des Vereins ausgesprochen. Diverse benötigte Finanz-
mittel konnten erfolgreich eingesetzt und verwendet werden. 
Neben zahlreichen Spendern seien hier stellvertretend unsere 
hiesige Ostseesparkasse, Frau Kreuzmann Fischer, die Bäcke-
rei Gottschalk und Herr Bever benannt. Allen gilt hier unserer 
besonderer Dank.
In Vorbereitung dieser Veranstaltung wurde der Gedanke ein-
gebracht, unsere ehemalige Bürgervorsteherin Frau Anke Grie-
se für ihre ehrenamtlichen umfangreichen Dienste zu ehren. 10 
Jahre war Frau Griese (von 2004 bis 2014) hier gefordert und 
sie hat ihren Dienst mit großer Sorgfalt gemeistert. Auch die Be-
lange unseres Vereins hat sie mit viel Engagement auf einem 
gedeihlichem Weg begleitet und gefördert. Für ihr weiteres Eh-
renamt als GV zum Wohle unserer Gemeinde erhielt sie einen 
Blumengruß überreicht mit einem Dankeschön von unserem 
Vereinsmitglied Frau Ilona Jennerjahn. 

Sehr erfreut waren wir neben weiteren Persönlichkeiten un-
seres Ortes über die Anwesenheit unserer neuen Bürgervorste-
herin Frau Dr. Chelvier. Es ergaben sich im Anschluss an die 
Begrüßung diverse konstruktive Gespräche zu unserem Ver-
einsleben und zur gemeinsamen Zusammenarbeit.
Unsere Veranstaltung wurde abgerundet mit einem Gläschen 
Sekt sowie einem Imbiss der Bäckerei Gottschalk in einer leb-
haften und diskussionsfreudigen Runde. Dabei konnte gleich-
zeitig Einsicht genommen werden in diverse ausgelegte Unter-
lagen, die unser Verein bisher thematisch bearbeitet hat.
Unserem Verein wurde abschließend weiterhin viel Erfolg und 
der Wunsch für ein gedeihliches Vereinsleben mit auf den Weg 
gegeben.

Günter Martens	 Hella Stein

Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz  
(BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monat-
lichen Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen 
findet immer freitags vor der GV-Sitzung statt. Wir treffen uns 
also am 20.03.14 um 20.00 Uhr im Deutschen Haus. Weitere 
Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de und www.bfg-m.de 

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

„Aquadrom informiert:“

„Fit in den Frühling“ 
- unser diesjähriges 
Rezept gegen die 
Wintermüdigkeit ist 
ein gleichnamiges 
Wellnessangebot, 
gültig in der Zeit 
vom 20. - 22. März. 
Wir bieten Ihnen ein 
besonderes Wohl-
fühlpaket, beste-
hend aus 3 Stunden 
Sauna, einem 0,4 
l Frühlings-Drink sowie einer 15-minütigen Schulter-Nacken-
Massage, natürlich zum Vorzugs-preis. Bei Fragen und Termin-
vereinbarungen steht Ihnen unser Team der Wellnessabteilung 
unter der Telefonnummer 038206 - 879 25 gerne zur Verfü-
gung.
Auch am zweiten Freitag im Monat März, am 13. März, findet 
ab 20 Uhr wieder unsere monatliche Mitternachtssauna statt, 
das Thema heißt passend zur Jahreszeit „Frühlingsanfang“. Es 
erwarten sie wie gewohnt stündliche Spezialaufgüsse bis 00.15 
Uhr, u.a. Krokus, Birke, Mandelblüte und Frühlingszauber, so-
wie kulinarische Grüße aus der Küche. Die Wasserwelt ist an 
diesem Tag bis 24 Uhr für Sie geöffnet.
Am 14. März findet ab 9 Uhr das Zweifelder-ballfinale des Land-
kreises Rostock in unserer Sporthalle statt. Wir wünschen, den 
Schülern der Ostsee-Grundschule Graal-Müritz als Vorjahres-
sieger auch für dieses Jahr viel Erfolg und freuen uns auf einen 
spannenden sportlichen Wettkampf. Für das leibliche Wohl am 
Rande des Wettkampfes ist gesorgt. Der Eintritt für Zuschauer 
ist für diese Veranstaltung kostenfrei.
Passend zum astronomischen Beginn des Frühlings am 20. 
März können Sie an diesem Tag in unserem „Aqua - Das Re-
staurant“ ab 11 Uhr ein Menü zum „Frühlingsanfang“ genießen. 
Hier finden zudem als kulinarisches Thema im Monat März die 
„Dorschwochen“ statt. Gerne stehen wir Ihnen auch für die be-
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vorstehende Jugendweihe, Konfirmation, Erstkommunion oder 
Firmung zur Verfügung. 
Unser Wellnessangebot im März ist das Rhassoul für zwei Per-
sonen. Das Rhassoul ist ein orientalisches Körperreinigungs-
bad. Eine Heilkreidepackung, versetzt mit Algen, wird auf den 
Körper aufgetragen und man schwitzt 25 Minuten sanft bei 45 
°C. Die Packung wirkt wie ein sanftes Peeling, reinigt und ent-
schlackt die Haut. Das Auftragen von wertvollem Mandelöl voll-
endet die Körperpflege. Bei Fragen und Terminvereinbarungen 
steht Ihnen Ihr Wellnessteam unter der Telefonnummer 038206 
- 879 25 gerne zur Verfügung.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist un-
ser Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 - 
879 01 gerne für Sie da. Beachten Sie bitte unsere neuen Öff-
nungszeiten in der Wasser- und Saunawelt. Täglich ab 11 Uhr. 
Donnerstags Frühschwimmen ab 10 Uhr.

Bis bald im Aquadrom
Thomas Prassl

CDU Gemeindeverband Graal-Müritz:

98. Montagstreff
am Montag, den 23.03.2015 um 19.00 Uhr treffen wir uns, wie 
gewohnt, im Aquadrom zu unserem Montagstreff. 
Themen:
•	 Vorbereitung des 100. Montagstreff
•	 Berichte aus dem Kreistag und der Gemeindevertretung 
•	 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung
•	 Aktuelles 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

Mitteilungen des Vereins  
„Stiftung Graal-Müritz“ e. V.

Der Vorstand des Vereins „Stiftung Graal-Müritz“ gratuliert Ih-
nen, liebe Graal-Müritzer Frauen, zum Internationalen Frau-
entag und wünscht Ihnen, dass Sie die gesellschaftliche und 
familiäre Anerkennung erfahren, die Sie für die Erfüllung Ihrer 
vielfältigen Pflichten verdient haben. In der 7. Kalenderwoche 
sind den Vereinsmitgliedern die Einladungen zur Jahreshaupt-
versammlung am 27. März 2015 zugegangen. Wir bitten Sie, 
die Frist für die Teilnahmeanmeldung einzuhalten, damit die 
Organisatoren der Veranstaltung alles Nötige in Ruhe vorbe-
reiten können. In den Einladungen ist die Telefonnummer von 
Inge Johannssen falsch. Richtig ist 13580. Änderungswünsche 
zur Tagesordnung können Sie rechtzeitig beim Vorstand einrei-
chen. Auf Beschluss des Vorstandes bemühen wir uns in die-
sem Jahr um zwei Minikreuzfahrten mit der „BALTICA“ für alle 
Seniorinnen und Senioren unseres Ortes. Eine soll im Frühjahr 
und die zweite im Spätsommer stattfinden. Genaueres dazu 
wird Ihnen noch bekannt gegeben.

Der Vorstand

Graal-Müritz

Die Ortsverkehrswacht berichtet

Vor einem guten Jahr wurde der neue Vorstand der OVW 
gewählt - und es war ein gutes Jahr! Als am 3. Februar die-
sen Jahres die Jahreshauptversammlung stattfand, konnte 
der Vorsitzende Thomas Lidke in seinem Rechenschafts-
bericht mit Stolz auf gute Erfolge in der Verkehrserziehung 
und in der Verkehrssicherheit zurückblicken. Das Hauptau-
genmerk war auf die Ausbildung der Schüler gerichtet. Doch 
nicht nur in Graal-Müritz wird die Ortsverkehrswacht tätig, 
sondern auch in den umliegenden Schulen wie Dummer-
storf, Rövershagen und Bentwisch. Während alle Schüler 
die Prüfungen bestanden und ihre Auszeichnungen erhalten 
konnten, waren an den Fahrrädern doch erhebliche Mängel 
zu beanstanden. Da liegt die Verantwortung bei den Eltern, 
dass sie ihr Kind nur mit einem verkehrssicheren Fahrrad 
am Straßenverkehr teilnehmen lassen. Insgesamt wurden 
185 Schüler der Fahrradausbildung und Prüfung unterzogen. 
Dazu gehört auch die jährliche Ortsbegehung mit dem Ziel, 
eventuelle Gefahrenquellen zu erkennen und zu beseitigen. 
Auch die Spannbänder, die die Kraftfahrer auf unsere Schul-
anfänger hinweisen, sind ein Mittel, um Unfälle zu verhin-
dern. Traditionell wurde mit den ABC-Schützen im Beisein 
der Polizei der sichere Schulweg abgelaufen und auf mög-
liche Gefahren hingewiesen.
Bei allen Veranstaltungen in unserem Ort war auch die OVW 
präsent. So erreichten wir nicht nur unsere ansässigen Kin-
der, sondern auch viele Urlauberkinder mit verkehrserziehe-
rischen Spielen. Auch sonst war die Ortsverkehrswacht in 
ihren Einsätzen vielfältig und überregional. So wurde unser 
Gurtschlitten in mehreren Kitas im Kreis eingesetzt.
Nicht nur in Graal-Müritz wurde das Angebot, Fahrräder zu 
codieren, gern angenommen, auch in Rostock beim ADFC 
war die OVW monatlich einmal von April bis Oktober vor Ort.
Sicherheit im Straßenverkehr - dazu gehört auch die Sicher-
heit im Auto für Kinder, darum nahm die OVW an der Aktion 
„100% geschnallt“ in Zusammenarbeit mit der Polizei teil. Es 
ging darum, ob die Kinder in ordnungsgemäßen Kindersitzen 
angeschnallt zur Kita gebracht wurden. Insgesamt wurden 
von den Mitgliedern der Verkehrswacht 996, also fast 1000 
ehrenamtliche Stunden geleistet. Ein Dank an alle Helfer, 
aber der besondere Dank gilt den Sponsoren, ohne die ei-
ne kontinuierliche und erfolgreiche Arbeit nicht möglich ge-
wesen wäre. So konnte in dem vergangenen Jahr wieder 
ein Transporter angeschafft werden, ohne den die Arbeit an 
den benachbarten Schulen gar nicht möglich gewesen wäre. 
Auch für das laufende Jahr hat sich die Ortsverkehrswacht 
umfangreiche Maßnahmen vorgenommen. Wiederum ste-
hen Ausbildung und Prüfungen der Schüler im Vordergrund. 
Geplant ist auch eine Aussprache mit den SeniorInnen über 
die Radwege in Graal-Müritz und das Verhalten der Radfah-
rer und Fußgänger im Ort. Selbstverständlich werden auch 
wieder alle Veranstaltungen der anderen Vereine und Institu-
tionen unterstützt.

Abschließend hat die Verkehrswacht noch eine Bitte: 
Wir brauchen dringend Unterstützung durch neue Mit-
glieder und auch SympathisantInnen, denn alle Maßnah-
men sind ohne Hilfe fast nicht zu realisieren. Bedenken 
Sie - jede verkehrserzieherische Maßnahme kann Unfälle 
vermeiden helfen und somit Leben retten. Seien Sie da-
bei!

Christa Bartelt
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Die Ortsverkehrswacht  
Graal-Müritz sagt Danke!

Vandalismus im Verkehrsgarten

Durch mutwillige Zerstörung wurden in dem Verkehrsgarten 
auf dem Campus der Grundschule/ Greenhouse School drei 
Verkehrsanlagen/-ampeln beschädigt und elf Sonnenblenden 
entwendet. Schnelle und unkomplizierte Hilfe bei der Instand-
setzung erhielten wir am 09. Februar von der Firma Swarco 
Traffic System GmbH aus Rostock. Diese Firma hatte 2007 die 
gesamte Anlage im Verkehrsgarten errichtet.
Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung durch Herrn Volker 
Tessenow von o.g. Firma und die Instandsetzung vor Ort durch 
Herrn Jörg Bredlow vom Technischen Büro des Betriebes. Wir 
haben uns sehr darüber gefreut und hoffen, dass die Ampeln in 
heilem Zustand bleiben.

Die nächsten Fahrradprüfungen mit Graal-Mürit-
zer Schülern wollen wir auf hoffentlich intaktem 
Parcours mit einer funktionierenden Anlage durch-
führen.

Jens-Peter Johannssen

Tatüü, Tataa, der Florian ist da!

Nach der frühlingshaften Wetterlage mit den 
milden Temperaturen, scheint der Frühling 
nicht mehr weit entfernt. Die Tage werden be-
reits unverkennbar länger und die Sonne ge-
winnt immer mehr an Kraft. Damit beginnen 
wieder die Aufräumarbeiten auf den Höfen und 
in den Gärten. Altes Holz und abgestorbene 
Pflanzenreste müssen nun weg, damit das jun-
ge sprießende Grün genügend Platz hat.
Eng verbunden mit dem Monat März sind die vielen „Rauchzei-
chen“, die den nahenden Frühling ankündigen. Ich beobachte 
die aufsteigenden Rauchfahnen immer mit einem skeptischen 
Auge. Deshalb rufe ich in dem Zusammenhang zu erhöhter 
Wachsamkeit bei offenem Feuer im Garten auf. Ich möch-
te nicht, dass meine großen Feuerwehrkameraden zu einem 
Brand gerufen werden, der durch Leichtsinn oder Unachtsam-
keit entstanden ist. Mal ganz abgesehen von dem materiellen 
Schaden für den Betroffenen.
Ich möchte nochmals an die rechtlichen Vorgaben erinnern. Die 
Pflanzenabfalllandesverordnung Mecklenburg-Vorpommern vom 
18. Juni 2001 gestattet das Verbrennen nicht kompostierbarer 
pflanzlicher Abfälle in der Zeit vom 01. bis 31. März und vom 01. 
bis 31. Oktober werktags während 2 Stunden täglich in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr. Wir leben alle in einem Ostseeheilbad 
und im Interesse unserer sauberen und gesunden Seeluft ist es 
immer gut, Alternativen zur Verbrennung zu suchen. Spontan fällt 
mir da die Annahme von Grünschnitt durch unseren Gemeinde-
bauhof oder auch das Kompostieren im eigenen Garten ein.
Ist das Verbrennen trotzdem erforderlich, dann bitte ich Sie in 
unserer aller Interesse einige Verhaltensregeln zu beachten. 
-	 Das Gesetz schreibt ja die Zeit und die Dauer fest. 
-	 Im Interesse einer guten Nachbarschaft achten Sie bitte da-

rauf den Nachbarn durch 	Rauch bzw. beißenden Geruch so 
wenig wie möglich zu belästigen. 

-	 Zunehmender und auch böiger Wind aus wechselnden 
Richtungen kann schnell zu 	 unliebsamen 
Überraschungen führen. 

-	 Achten Sie beim Verbrennen darauf, dass das Feuer nicht 
auf trockenes Grasland, 	 Hecken oder gar feste Gebäude 
überspringen kann. 

-	 Lassen Sie das Feuer nur unter persönlicher Kontrolle he-
runterbrennen und stellen Sie 	 zu Ihrer eigenen Sicherheit 
einen gefüllten Wassereimer daneben.

Ab der Waldbrandgefahrenstufe 3 ist das öffentliche Verbren-
nen von nichtkompostierbaren Gartenabfällen grundsätzlich 
verboten. Das erreichen dieser Warnstufe im Frühling ist gar 
nicht so unwahrscheinlich. Die Sonne scheint ungehindert auf 
den Waldboden und saugt die Feuchtigkeit auf und der stän-
dige Wind an der Küste sorgt ebenfalls für eine gute Abtrock-
nung der Oberflächen. Für weitere Fragen zur Sicherheit und 
zum Verhalten bei offenem Feuer stehen ihnen meine großen 
Kameraden jederzeit gerne zur Verfügung.

Ihr/Euer Florian der immer wachsam ist.

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat März 2015 für alle Mitglieder der 
Volkssolidarität und Interessenten

Jeweils ab 14.00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot bereit! 
Wir laden alle Mitalieder.Graal-Müritzer und Gäste herzlich ein!
Wir vermieten Ihnen uern unsere Räume Tel 038206 79066! 
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„Heimatfreunde Graal-Müritz“ e.V.

Wir bitten um Mithilfe auf der Suche nach Informationen zu Jo-
hanne Engel: 
Für die geschichtliche Aufarbeitung unseres Ortes suchen wir 
Bürgerinnen und Bürger die uns dabei behilflich sind. Hat je-
mand Informationen oder Wissen über das Leben und Schaffen 
der Bildhauerin Johanne Engel, 01.01.1875 - 17.06.1960. Frau 
Engel hat in unserem Ort gelebt und war hier tätig. Sie wurde 
auf unserem Friedhof beigesetzt, ihre Grabstelle ist noch vor-
handen. Die „Heimatfreunde e.V.“ wollen die Grabstelle wieder 
herrichten lassen und Unterlagen zu ihrem Leben und künstle-
rischemSchaffensammeln. Unsere Fragen an sie, liebe Leser: 
Hat jemand Kenntnis vom Schaffen der Bildhauerin? Weiß je-
mand wo Arbeiten von Frau Engel sind? Ist jemand im Besitz 
von Bildhauerarbeiten oder von Nachlaß der Künstlerin? Wir 
sind dankbar für jeden Hinweis und freuen uns auf ihre Mitar-
beit. Bitte im Heimatmuseum bei Herrn Joachim Weyrich mel-
den. Telefon: 038206/74556 melden.

Im Auftrag der Heimatfreunde
H. Stein

Lopa MED
p h a r m a f o o d

Raus aus der
Diät-Falle

Besiegen Sie Ihren Hunger!

Natürliche Sättigungskapseln
zur effektiven Behandlung
von Übergewicht.

Jetzt in Ihrer Apotheke!
PZN-7772987 0197

Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-
wechselbare Einheit. Ideal für Familien kann 

so ein Urlaub gestaltet werden. Wichtig ist 
es, dass man sich wohl fühlt. Ein großzügiges 

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 
Über das Wachsen des FERIENPARKS LENZ AM PLAUER SEE wollen wir Sie 

umfassend informieren. Insgesamt 43  Grundstücke werden bebaut. Regionale Firmen 
setzen die planerischen Vorgaben um. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 Krimiautoren
Gesucht!

www.tatort-eifel.de

Weitere Informationen unter: 
www.tatort-eifel.de und 
www.facebook.com/TatortEifel 

     Das Krimifestival 
Tatort Eifel und 
der KBV-Verlag 
ermitteln den 
besten Krimi zum 
Thema „Helden 
und Legenden“. 

Einsendeschluss: 
15. April 2015 
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Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Wohnen
Bauen, Renovieren &

n  spp-o Auf der internationalen Bo-
denfachmesse „Domotex“ wurden im 
Januar die neuesten Kollektionen der 
europäischen Laminatboden-Hersteller 
(www.eplf.com) präsentiert. „Shabby 
Chic“, „Vintage“ oder „Scandinavian 
Style“ heißen die großen Einrichtungs-
trends, die sich auch am Boden mit der 
angebotenen Vielfalt an Laminat-Deko-
ren, -Strukturen und -Formaten indivi-
duell und immer wieder neu inszenieren 
lassen. Die robusten und pflegeleichten 
Laminatböden „made in Europe“ über-
zeugen durch attraktive Optiken und 
hochwertige Produktausstattungen in 
geprüfter Qualität. Ursprünglich, klar 
und natürlich zeigt sich der aktuelle 
Fußboden-Look. Kein Wunder also, dass 
die vielseitig einsetzbaren Eiche-Dekore 
weiterhin das Laminat-Angebot domi-
nieren. Aber auch hochwertig und na-

türlich gestaltete Dekore wie Bergulme, 
Esche, Fichte, Lärche, Nussbaum oder 
Pinie werden bei den Kunden immer 
beliebter. In ihrer Farbigkeit tendieren 
die Holzoptiken zu den helleren Natur-
tönen. Die kreativen Spielräume im 
Laminatboden-Design bleiben faszinie-
rend groß. Dank modernster Druck- und 
Veredelungstechniken zeigen die Lami-
natdielen ein perfektes Zusammenspiel 
von Dekor und Struktur. Spezielle Die-
len-Ausführungen erweitern die Kollek-
tionen der vielseitigen Laminatböden: 
Feuchtigkeitsabweisende Oberflächen 
zur Nutzung in Küchen und Bädern sind 
ebenso erhältlich wie besonders rutsch-
hemmende Oberflächen. Mit geprüfter 
Qualität und zukunftsweisenden Inno-
vationen sind die Laminatböden „made 
in Europe“ auch 2015 Weltspitze.

Natürlicher Boden-Look in Perfektion

Foto: Egger/spp-o

Wir beraten Sie gern!
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Nachruf!
Wir trauern um unseren ehemaligen 

Mitarbeiter und Kollegen 

Kurt Eichberg
Sein ganzes Berufsleben war er  

für unsere Firma tätig und bei allen Mitarbeitern  
geachtet und beliebt. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Tochter  
und den Angehörigen.

Die Geschäftsleitung und Belegschaft
der Bauhof GmbH Graal-Müritz

Ihre Helfer in 
schweren Stunden

Niemand ist fort, 
den man liebt.  
Liebe ist ewige 

Gegenwart.  

Stefan Zweig
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zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Zwei von drei Bundesbürgern leiden
jährlich mindestens einmal unter Gelenk-
oder Rückenschmerzen1. Der Wirkstoff-
klassiker Diclofenac stoppt den
Schmerz, indem er die schmerzbrin-
genden Botenstoffe hemmt. Beson-
ders schonend ist Diclofenac als 
Liposomen-Emulsionsgel (z. B. Diclo-
ratiopharm® Schmerzgel): Das
Emulsionsgel wird direkt
auf die schmerzende
Stelle aufgetragen
und kühlt dabei
das entzündete
Gewebe. Die im
Gel enthaltenen
Liposomen ver-
binden sich beim
Auftragen mit
der Haut. Der
Wirkstoff dringt so
leichter in das ent-
zündete Gewebe ein,
wo er den Schmerz stoppt.
Im Unterschied zu anderen Schmerz-
gelen, die die Haut reizen und aus-

trocknen können, wirken die Liposo-
men im Dicloratiopharm® Schmerzgel
sogar leicht rückfettend. So verbindet
Dicloratiopharm® Schmerzgel die pfle-
genden Eigenschaften einer Creme mit
dem kühlenden Effekt eines Gels.

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel
Wirkt direkt am Schmerz und pflegt die Haut

Diclo-ratiopharm Schmerzgel, Diclo-
fenac-Natrium 10 mg/g Gel.

Wirkstoff: Diclofenac-Natrium.
Anwendungsgebiete: Zur

äußerlichen Behandl. von
Schmerzen, Entzündungen
und Schwellungen bei:
rheumatischen Erkrankun-
gen der Weichteile (Seh-
nen- und Sehnenschei-
denentzündung, Schleim-
beutelentzündung, Schul-

ter-Arm-Syndrom, Ent-
zündung im Muskel- und

Kapselbereich), degenerati-
ven Erkrankungen der Extremi-

tätengelenke und im Bereich der
Wirbelsäule, Sport- und Unfallver-

letzungen (Verstauchungen, Prellungen, 
Zerrungen). Warnhinweis: Gel enthält (3-sn-

Phosphatidyl)cholin (Soja), Sojaöl. Apothekenpflichtig.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeila-
ge und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Stand: 5/14.

1Quelle: Pfingsten, M., Hildebrandt J., Rückenschmerzen, in: Schmerzpsychotherapie.
Kröner-Herwig, Frettlöh, Klinger, Nilges (Hrsg.), Springer 2007, pp 405-425.

- Anzeige -
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Wo treten Gelenkschmerzen 
am häufi gsten auf?

Die Schmerzen machen sich vor allem an jenen Gelenken be-
merkbar, die ein Leben lang große Lasten tragen müssen. Das 
sind vor allem die Kniegelenke und das Hü� gelenk. Generell 
können jedoch in allen Gelenken Schmerzen au� reten.

Viele Menschen haben das Gefühl, dass die 
Witterungsverhältnisse ihre Schmerzen be-
einfl ussen. Ist da etwas dran oder bildet man 
sich das ein?

Einbildung ist das keinesfalls! Wer an Gelenkschmerzen leidet, 
für den können vor allem Regen und wechselha� es Wetter tat-
sächlich ein regelrechtes Martyrium bedeuten. Schwankende 
Temperaturen, hohe Lu� feuchtigkeit und niedriger Lu� druck – 
diese Kombination ist für viele Menschen mit Gelenkschmerzen 
reines Gi� .1 Warum genau das Wetter Gelenkschmerzen noch 
verschlimmern kann, ist in Forscherkreisen noch unklar. Als 
sicher gilt aber: Bestehen bereits Beschwerden wie Abnutzungs-
erscheinungen, dann schmerzen die Gelenke bei wechselha� en 
Wetterlagen noch mehr.2W

Wie kann Betroffenen geholfen werden?

Erfahrungsberichte zeigen, dass bei rheumatischen Gelenk-
schmerzen ein p� anzlicher Wirksto�  mit dem Namen T. quer-
cifolium helfen kann. Er ist hierzulande in einem natürlichen 
Arzneimittel (Rubax, rezeptfrei in der Apotheke) erhältlich. Der 

Arzneisto�  in Rubax entstammt einer P� anze, die vor allem in 
Nord- und Südamerika verbreitet ist. Sie wurde von jeher zur 
Behandlung von Beschwerden des Bewegungsapparates einge-
setzt. Betro� enen kann dieser Arzneisto�  echte Linderung bei 
Gelenkschmerzen verscha� en. Einige Verwender beschreiben, 
die Wirkung habe sich sinnbildlich so angefühlt, als würden die 
Schmerzen nach und nach aus den Gelenken herausgezogen 
werden. Herausragend an Rubax ist dabei vor allem, dass bei so 
manchem Verwender die Schmerzen nicht nur vorübergehend 
gelindert wurden, sondern langfristig verschwanden. Das wird 
durch Erfahrungsberichte immer wieder bestätigt.

Gelenkschmerzen können Betro� enen das Leben 
schwer machen. Millionen Deutsche können davon 

ein Lied singen. Besonders das Kniegelenk, aber auch 
das Hü� gelenk, die Ellbogen und viele weitere Körper-
stellen sind betro� en. Wir erklären, wo Gelenkschmerzen 
meist entstehen und wie ein natürliches Arzneimittel 
(Rubax, Apotheke) dagegen helfen kann.

„Den Schmerz 
einfach aus den 

Gelenken ziehen“ 

1 Neue Apotheken Illustriere, 15. Oktober 2012, S. 32
2 www.hr-online.de/website/rubriken/ratgeber/index.jsp?rubrik=55895&key=standard_document_40356101. Stand: 03.09.2014
RUBAX. Wirkstoff: Toxicodendron quercifolium Dil. D6. RUBAX wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören: Rheumatische Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, 
Sehnen und Muskeln. www.rubax.de. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dr. Fischer Gesundheitsprodukte GmbH, 82166 Gräfelfi ng.

Tipp
Der faszinierende Wirksto�  T. quercifolium (in 
Rubax) wirkt nicht nur bei Gelenkschmerzen in Knie 
und Hü� e. Auch Rückenschmerzen sowie Muskel- 
und Gelenkschmerzen an anderen Stellen im Kör-
per können mit Rubax erfolgreich bekämp�  werden.

Unsere Empfehlung: 

•  3 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei chronischen Schmerzen
•  6 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei akuten Schmerzen

ANZEIGE
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Ausgehen & 
Genießen

Ausflugsziele in Ihrer Region

Räucherfischplatten für jeden Anlass
Sanddornprodukte, Wildsalami, frische Eier u.v.m.

Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951
Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz

Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

Sonnabend, 21.03. und Sonntag,  22.03.2015
mit einem 4-Gänge-Menü:

 Rinderfilet-Tatar auf Kräuter-Kartoffelpuffer
mit Feldsalat und Himbeerdressing

Frühlings-Gemüse-Cremesüppchen mit Kresseschaum

Duett von gegrilltem Lachs und Zanderfilet
mit Spinat-Champignon-Gemüse auf roten Bandnudeln

 mit Calvados-Garnelen-Sauce

Zweierlei vom Schokoladen-Mousse auf Waldbeerensauce

Dazu reichen wir Ihnen einen Riesling  
„Maximiner Burgberg“ trocken von der Mosel.

Am Sonnabend unterhalten wir Sie
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr

(pro Person 25,00 €, um Voranmeldung wird gebeten)

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein:

allen fleißigen Helfern für ihren Einsatz zum Moorgeisterfest. Ein 
großes Dankeschön gilt allen, die für den Kuchenbasar gebacken 
haben. Der Erlös von 340,- € vom Strandhus, 12,- € von der TUK 
und 8,- € Erlös von der Kräuterwanderung mit Frau Kaczmareck geht 
zusammen an die Nachbarschaftshilfe Graal-Müritz z. Hd. Frau Mohr.

Unsere Events
01. - 21.10.13  Kohlwochen
24.11.13  Eisbeinessen
07.12.13  kleiner Weihnachtsmarkt

H
ER

Z
LI

C
H
EN

DANK

Ab Freitag, den 13. März haben wir täglich geöffnet ab 11.30 Uhr.

Im Angebot tägliches Tagesgericht ab 5,50 €.

Ab 24. März - Beginn Hering satt.

Am 4. April ca. 15 Uhr Beginn Osterfeuer 
und der Osterhase hoppelt über die Terrasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Petra Burmeister und Ihr Strandhusteam
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

Ostergrüße

Linus Wittich KG
Verlag + Druck

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de/k.bunge@wittich-sietow.de

Auch für Ihre Branche habe ich die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehme ich gerne bis 20. März entgegen. 

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Kirsten Bunge
039931/ 5 79 50

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

Jens Pfann
0171/9 71 57 37

Cocktails zur Partytime		
Streng genommen ist ein Mischgetränk nur dann ein Cocktail, wenn 
es wenig Gesamtflüssigkeit enthält (bis max. rund 10 cl) und die Mi-
schung sich aus ein oder zwei hochprozentigen Spirituosen und etwas 
Bitter / ganz wenig Fruchtsaft zusammensetzt. Als weitere Zutat kann 
außerdem ein Likör hinzukommen. 
Klassische Cocktails sind damit Short-Drinks, im Gegensatz zu Long-
drinks, deren Gesamtflüssigkeit größer ist. Handelt es sich beim klas-
sischen Cocktail um einen trockenen oder herben Drink, serviert man 
ihn vor dem Essen (Pre-Dinner-Cocktail), ist er eher süß, trinkt man ihn 
nach dem Essen (After-Dinner-Cocktail). 
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 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Lieferung von Füll- & gesiebten Mutterboden, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Bautrockner
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Hochdruckreiniger, Motorhacke, 
Bodenfäse, Schuttrutsche, Holzspalter, 
Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
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AIDA Special
in 19 Tagen von Indien in die Türkei
30.03. – 18.04.2015
Cochin – Seetag - Mormugao – Mumbai – 2 Seetage – Salalah – 4 Seetage – Aqaba –
Seetag – Suezkanal Passage – Limasol – Rhodos – Marmaris – Antalya
AIDAsol ab 1.629,00 € Innenkabine, inkl. Flug, Vario */****

4 Tage Kennenlern-Tour Ostsee
08. - 12. Mai 2015
Warnemünde – Seetag/Göteborg – Göteborg – Kopenhagen – Warnemünde
AIDAdiva ab 650,00 € Innenkabine, Premium **

7 Tage Ostsee
20. - 27. Juni 2015
Warnemünde – Seetag – Tallinn – St. Petersburg – Helsinki – Stockholm – Seetag –
Warnemünde
AIDAmar ab 899,00 € Innenkabine, Vario *

Bis ans Nordkap
27. Juni – 11. Juli 2015
Kiel – Seetag – Bergen – Andalsnes/Molde – Seetag – Seetag/Nordkap/Honningsvag –
Nordkap/Honningsvag/Seetag – Seetag – Island (Akureyri) – Seetag – Island (Reykjavik) –
3 Seetage – Kiel
AIDAcara ab 1.649,00 € Innenkabine, Vario *

10 Tage westliches Mittelmeer
24. Oktober – 03. November 2015
Mallorca – Seetag – Tunis – Sizilien – Neapel – Rom – Livorno – Korsika – Seetag –
Barcelona – Mallorca
AIDAblu ab 1.389,00 € Innenkabine, inkl. Flug, Vario */****

Jahreswechsel auf den Kanaren
27. Dezember 2015 – 03. Januar 2016
Gran Canaria – Lanzarote – Teneriffa – La Palma – Seetag – Madeira – Seetag – Gran
Canaria
AIDAsol ab 1.485,00 € Innenkabine inkl. Flug, Premium **/***

* AIDA Vario-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent
** AIDA Premium-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine) inkl. Frühbucher, limitiertes Kontingent

*** limitiertes Kontingent, inkl. An- und Abreisepaket mit AIDA Rail&Fly Ticket
**** limitiertes Kontingent, inkl. An- und Abreisepaket

Wir werden 
25 Jahre
am 01.04.2015

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

 Ihr Fachmann berät Sie gern!


